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Preisder gottlichen Fuhrung,“
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Hoch Reichs Graflichen
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Stolbergiſchen
g 2 J 2 7.

Hohen Vermahlung,
Welche den 18. Novemb. 1762.

vollzogen worden,

den 24. Sonntag nach Trinitatis
ü 12dvor der Amts Predigt

unterthänigſt gluckwunſchend beſungen

von
KKhriſtian Benjamin Schmerbauch,
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Stolberg,
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ghördl. Num.49.

KBo Wweiß ,mein Gott daß all mein Thun und Werk in delnem Wil—
VO ken ruhn, vbn dir könimt Gluck und Segen: Alas du reglerſt, das

geht und ſteht auf rechten guten Wegen.

ee58 2 .41NRBas je geſchieht

5 c B»*Geſchieht durch' Sottliches Regſeren

Ob gleich die Creatur, ſo ſeht ue ſich benluhtz ne
i

Zu ſchwach, deſſelbin Wege aulsuſpuren.;8*. EleeeiiE
Er weiß im Meere Bahn, J —5.Macht durth deng. Jordaci trocknz Stege,e ti

begDurch rauhe Waſtu ſchre Wect d E
13Daß man ohn Hiltrung Vehen on l 1.2

c.
O daß man ſeine Uiebe recht erkennte!
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H imente und ſuhret glles waht
Er ſitzt in itg a8 Je
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Vegluckt iſt der der bey des Hochſten Fugen

Sich kindlich ſeinem Leiten uhrrlaßt.
„Erkan nach hatun ungeluittern J

Nach Sturm und krachenden Erſchuttern,

Bey. ſtillem Muth im Wohlergehn
Die Freuden Sonne wieder ſehn.

V. J.
J

Choral.
24

V. 14. Jſt gleich der Anfang etwas ſchwer, und muß ich gleich ins tiefe
2

Meer der bittern Sorgen treten; ſo itkib mich nur ohn Unterlaß

zum Seufzen und zum Beten.
uu 5

1

Wie aber Gottes Vorſicht alles lenkt;
So kan man bey den Gott-gefallgen Ethen
Des Hochſten Fugen ganz beſonders ſehen.

Worauf vorher kein Menſch gedacht,
Daes wird zu Stand gebracht:

Daß „wer es reiflich uberdenkt,
Mit Ueberzeugung dann mit andern ſpricht:

t— eDas kommt vom HErrn!



Aria.
Was Gott gefugt,

Maacht recht vergnugt:
Er kan nichts boſe machen.
Sein Vater Sinn
Fuhrt ſtets dahin
Wo nur zufriednes Lachen.
Knupft ſeine Hand

r Das Cheband,
So geht es recht vergnugt.

Da hier der HErr die Herzen ſelbſt verbunden

Vom Neuvermahlten Paar,

Jſt BEYDEN Theil
Erwunſchtes Heil
Erſchienen, wie der Eltern Segen war.
Nicht nur auf dieſe erſten Stunden,
Nein, auf die ganze Lebens Zeit

Jſt wahres Gluck gefunden.
—ü J S—SJE ehrch Gott in einem. Sinn, “...lt

Jhr Beyden. Trieb geht. nur. dahin ð zt
E J

Nach ſeinem Wohlgefallen

Vereint zu wallen.

JHNR Wuncch kommt allit berein,
Recht tugendhaft zu ſeyn.
So konnen SJE recht. glücklich ſeyn.

Aria.a 4
rDa die Wahl begluckt getroffen,

Laßt ſich vor. Euc. Wohrlſeyn hoffen.

Erndtets lange reichlich ein! D—
Tugend welche ſelbſt ihr Lohn, J
Zeigt, es blüh Eudn Glucke ſchom.

Und dasWohl ſoll daurhaft ſeyn. J V. A.
J zeJ J

R

So konnen ſich die Hohen Hauſer freun.
SJE zeigen es mit frohen Blick,
Und wunſchen recht von Herzen Gluck.

Chor.
Du biſt unſere Schweſter, wachſe in viel tauſend.



Aria tutti.

Wir wunſchen Dir, Beglucktes Paar!
Von Herzen tauſendfaches Gluck!
Genuße es auf lange Jahr!
Nie kehre Guts von DJRM zuruck!
Der Friede Gottes ſey mit EUCH!

Gott mach an allen. Segen reich!
BV. A.

Dring mit der Serrſchaft, treuer Unterthan!

Jn Stolberg und in Schleſien,
Zu Gottes Thron hinan!
Erbitte, daß die Vorſicht immerdr
Auf lange Jahr
Vor die Begluckt Verbundne wachher—
und SJE boſtandig glucklich mache.

Chor.Der Segen des HErrn ſey uber EUCh! Wir

ſegnen EUCh im Namen des HERRN!

Choral.
EucH ſegne Vater und der Sohn!EueCH ſegne Gott der heilge

Geiſt! Dem alle Welt die Ehre thu; vor ihm ſich furchte allermeiſt,
Nun ſprecht von Herten: Amen!
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